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Mel.
auch 1-stg. möglich

Hört und seht! Seht und hört, wie es da-mals war bei Dok- tor Mar- tin
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Lu - ther King. Hört und seht! Seht und hört, wie der
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Traum vom Frie-den zwi-schen Schwarz und Weiß an-fing. Weiß an-fing.

Schluss1.+2.9
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1 Hört und seht! Seht und hört!
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1. Gott hat al - le Men - schen lieb auf die - sem Er - den-ball, ob
2. Wa - rum gibt es Streit und wa - rum Krieg und auch Ge-walt? Der
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1. ei - ner ra - ben-schwarz ist o - der auch ganz kä - se - weiß. In
2. Wei - ße hasst den Schwar - zen nun, das macht doch kei - nen Sinn! Und
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1. Got - tes Her-zen ist für bei - de Platz auf je - den Fall. Er liebt die gan - ze bun - te
2. wa- rum lässt der Schmerz des An-dern uns so völ - lig kalt? Wie schön kann un- ser Le - ben
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1. Schar! Ob schwarz, ob weiß, ob rot, ob gelb: er fin-det's wun - der - bar!
2. sein, wenn wir wie Gott uns an den Far - ben al - ler Men-schen freun!
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Schulkinder mit Ranzen etc. kommen herbeigerannt zur Bushaltestelle (evtl. durch den Mittelgang des Zuschauer-

raumes?) / drängeln sich an der Haltestelle, wer als Erster an der Tür ist. / Kinderstimmen durcheinander.

Busfahrer Nächste Haltestelle: Schulzentrum!
(Emre steht schon an der Haltestelle bei den anderen Kindern.

Der Bus fährt ein. Marco und Lina laufen erst noch zur Haltestelle.)

Marco Der Bus kommt. Schnell Lina, sonst schnappen uns die anderen wieder die Plätze weg!

Lina Mist, die Türen sind schon offen.

Marco Ich krieg einen Sitzplatz, wirst schon sehen!
(Emre und die anderen Kinder steigen schon ein. Setzen sich auf die Plätze – bis alle besetzt sind.

Dann kommen Marco und Lina dazu.)

Lina Blöd gelaufen! Alle Plätze sind besetzt. Die von der Hauptschule waren schneller als wir.

Marco Ich krieg meinen Platz, wetten?

Lina Marco, jetzt fang keinen Streit an!

Marco Wieso denn Streit? Siehst du den Türkenjungen da?

Lina Den Emre? Lass ihn doch. Der ist doch viel jünger als wir.

Marco Eben. Da sollte man doch älteren Herrschaften mal Platz machen, oder?

Lina Nicht, Marco, lass ihn.

Marco (geht auf Emre zu, baut sich vor ihm auf.) Hi, wie geht's so, Türke?

Emre (sieht Marco nur kurz an, schaut dann weg.)

Lina Mensch, lass ihn doch in Ruhe.

Marco Steh auf, Mann, und lass mich hinsetzen.

Hr. Berger (steigt in den Bus ein, geht gleich zu Marco.) Was ist denn hier los?

Lina Ach, Herr Berger, fahren Sie heut auch mit dem Bus?

Emre Wer is'n das?

Lina Das ist unser Reli-Lehrer.

Hr. Berger Du sagst mir jetzt sofort, was hier los ist, Marco!

Marco Wir haben hier 'ne Diskussion von wegen Anstand und so, Herr Berger.
Ob es nicht richtig ist, dass ein kleiner Türkenjunge einem Älteren seinen Platz anbietet.
Und das will der hier noch nicht so einsehen.

Hr. Berger Und da wolltest du ein bisschen nachhelfen oder was?

Marco Naja, wer nicht hören will ...

Hr. Berger Ich glaube ja eher, dass du nicht zugehört hast, Marco.

Marco Ich?
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